
Gründung... 

Der Freundeskreis wurde am 19. Januar 
2004 anlässlich des Geburtstages des Be-
gründers des Archäologischen Museums 
der Universität Jena, Carl Wilhelm Goettling 
(1793–1869) gegründet. 

 

Der Thiasos stellt sich vor… 

 

›Thiasos‹, das altgriechische Wort für fest-
liche Vereinigungen, aber auch für enthusi-
astisch-gesellige Zusammenkünfte, steht 
als Motto für unseren Freundeskreis, den 
die Klassischen Archäologen an der Univer-
sität Jena zur ideellen und materiellen 
Förderung der antiken Kunst und Kultur in 
Jena begründet und unter den Schutz der 
Medusa gestellt haben. 

 

 

 
 

 

Der Vorstand: 

Sophia Fruth, Vorsitzende 

Dr. Mareike Rind, Stellvertretende Vositzende 

Marcolf Baliga, Schatzmeister 

Prof. Dr. Eva Winter 

 

Bankverbindung:  

Sparkasse Jena – Saale – Holzland  

IBAN: DE98 8305 3030 0000 2416 36  

BIC: HELADEF1JEN 

 

Beitragssätze: 

Vollmitglieder                 30,– € 

Ehepaare                 50,– € 

Schüler, Studenten, Doktoranden,  

Rentner, Erwerbslose                10,– €  

Fördermitglieder, öffentliche Körperschaften 
                   60,– € 

 

Kontakt:  

Thiasos e.V. 

Freundeskreis der Antikensammlungen der  

Friedrich-Schiller-Universität und der  

Klassischen Archäologie in Jena 

Lutherstraße 82 a 

07743 Jena 

E-Mail: thiasos@gmx.net 

https://de-de.facebook.com/ThiasosJena 

 

THIASOS  e.V. 

Freundeskreis der An-
tikensammlungen der Friedrich-
Schiller-Universität und der 
Klassischen Archäologie in Jena 

Und das bieten wir unseren Mitgliedern... 

 

 Vorträge zu allgemein 
archäologischen und 
sammlungsspezifischen Themen 

 Führungen durch die Antiken-
sammlungen 

 Vorträge zu aktuellen Grabungen und 
Forschungsprojekten am Institut für 
Altertumswissenschaften 

 Fahrten zu Museen, Ausstellungen und 
Ausgrabungsstätten 

 Buchvorstellungen, z. B. der »Jenaer 
Hefte zur Klassischen Archäologie« 

 Präsentationen von restaurierten Ob-
jekten und von Dauerleihgaben  

 eine »Jahresgabe« für jedes Mitglied, 
in der ein spezielles Objekt oder ein 
kleiner Komplex mit Bezug zu den 
Sammlungen in Wort und Bild 
vorgestellt wird. 

 Teilnahmemöglichkeit am jährlich zu 
vergebenen Vereinspreis für hervorra-
gende Abschlussarbeiten (B.A./M.A.)  
am Institut für Altertumswissenschaf-
ten mit einem Sammlungs-, oder Uni-
versitätsbezug oder einem stadtge-
schichtlichem Thema 

 Buchprämie für Neumitglieder 

 

 

 



Die Antikensammlungen der Universität... 

Die im April 2012 eröffnete Dauerausstellung 

der Antikensammlungen in der Carl-Pulfrich-Str. 

2 vereint Bestände der Sammlungen des ehe-

maligen »Archäologischen Museums« der Uni-

versität: 

 die Sammlung Antiker Kleinkunst (SAK), 

die Originale antiker Vasen, Kleinbronzen, 

Gläser, Terrakotten, Lampen, Schmuck und 

einiges mehr umfasst, insgesamt über 

1.700 Objekte, darunter auch Neuerwer-

bungen durch eine Schenkung von Erika 

Simon aus dem Jahr 2011; 

 die Sammlung von Abgüssen Antiker Plas-

tik, einst das Herzstück des 

Archäologischen Museums, das mit den 

letzten Ankäufen um 1938 an die 600 Ob-

jekte umfasste. Nach der Auflösung des 

Archäologischen Museums im Jahr 1962 

und der Auslagerung aus dem Universi- 

tätshauptgebäude wurden sie für 20 Jahre 

im Schloss in Sondershausen ausgestellt, 

1983 wurden sie nach Berlin an das Per-

gamon-Museum übereignet.  

 Der größte Teil, etwa 400 Abgüsse, konnte 

als Dauerleihgabe nach Jena zurückgeführt 

werden. Etwa 300 Gipsabgüsse sind in die 

Ausstellung der Antikensammlungen in-

tegriert. Weitere Abgüsse sind im Neuen 

Campus an der Carl-Zeiss-Straße, im Univer-

sitätshauptgebäude und im Klinikum Lobe-

da aufgestellt. 

 Hinzu kommt eine Auswahl aus den 

Beständen des Akademischen Münzkabi-

netts (AMK), das etwa 5.300 antike Mün-

zen umfasst. 

 

Die Bestände antiker Originale werden in der 

neuen Dauerausstellung durch verschiedene 

Leihgaben (u.a. des Museums für Ur- und Früh-

geschichte in Weimar, der Klassik Stiftung Wei-

mar, der Jenaer Papyrussammlung und der Hil-

precht-Sammlung Orientalischer Altertümer)

bereichert. Nach 50 Jahren sind die Sammlung-

en erstmals wieder adäquat untergebracht und 

für die Öffentlichkeit zugänglich (www.uni-

jena.de/antikensammlungen). 

Unsere Ziele und Wünsche... 

Der Verein verfolgt mehrere Ziele und Wünsche. 

Zum einen möchten wir die Bestände der 

Archäologischen Sammlungen sichern.  

Durch die Vereinsarbeit soll auch die Bekannt-

heit der Archäologischen Sammlungen in der 

Öffentlichkeit erhöht werden. 

Der Freundeskreis unterstützt daneben Projekte 

des Lehrstuhls für Klassische Archäologie, wie 

Ausgrabungen oder wissenschaftliche Publika-

tionen. 

Sie wollen uns unterstützen? 

 

Natürlich nehmen wir auch sehr gerne die 

Vorschläge unserer Mitglieder und aller Interess-

ierten entgegen!  

Wenn Sie noch mehr für den Verein tun und un-

sere Aktivitäten unterstützen wollen, können Sie 

selbstverständlich auch spenden.  

Bankverbindung:  

Sparkasse Jena – Saale – Holzland  

IBAN: DE98 8305 3030 0000 2416 36  

BIC: HELADEF1JEN 

 

Da Thiasos e. V. als gemeinnützig anerkannt ist, 

können Sie Ihre Spende von der Steuer absetzen. 

Wir möchten Sie an unserer Begeisterung für die 

antiken Kulturen teilhaben lassen und freuen uns 

auf Ihr Interesse. 
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